
Ausstellung
30. August – 18. Oktober 2008

VernissAge
30. August 2008, 17.30 Uhr
Hochschule in Wädenswil (ZHAW)

Öffnungszeiten
Mo – Fr, 8.00 – 17.30 Uhr

Offene sOnntAge
31. August und 14. September,13.00 –16.00 Uhr

finissAge
18. Oktober 2008
13.00 – 15.00 Uhr
Die Ausstellenden sind anwesend.

seitenWeCHsel

DOris BAumeler Öl, Acryl

erikA BüHlmAnn Aquarell, Acryl

silViA gillArDOn mischtechnik

rOlf gmür Öl 

susAnne gremminger mischtechnik

stefAn klÖti Acryl

AnDreAs mAntel eisenplastik

retO merz Aquarell

gABriele sAputelli	 Fotografie

BArBArA sCHWegler pigmente, Öl

pAtriCiA WegmAnn Objekte, Acryl

ursulA Weiss mischtechnik

rutH WütHriCH	 Fotografie



Vernissage 
 30. August 2008, 17.30 Uhr
 Hochschule in Wädenswil (ZHAW)

Begrüssung
 Prof. Dr. Urs Hilber, Direktor ZHAW
 Life Sciences und Facility Management
 Ernst Stocker, Städtpräsident Wädenswil

Einführung
 Daniel Fabian, Präsident stäfART Verein, Stäfa

Musik
 Duo naiv

Ausstellungsorganisation
 Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften
 Life Sciences und Facility Management
 Danièle Perraudin, Brigitt Loretan
 Grüental, Postfach, CH - 8820 Wädenswil

 Telefon  +41 44 483 06 03  
 Telefon ZHAW +41 58 934 50 00 

 kunst.lsfm@zhaw.ch   
 www.lsfm.zhaw.ch/kunst

DORIS BAUMELER 
 Kombinieren von Bekanntem mit Ungewohntem. 
 
ERIKA BÜHLMANN 
 Gefühle loslassen – und dadurch Dinge sehen und gestalten, 
 wie es mein Inneres haben möchte.
   
SILVIA GILLARDON 
 Meine Seitenwechsel passieren zwischen Ursprung (Wädenswil) 
 und Jetzt (Stäfa und Ligurien) – zwischen Wort und Bild.
  
ROLF GMÜR 
 Meine heutige Musik ist die Malerei.
  
SUSANNE GREMMINGER 
 Farben – Formen – Fantasie.

STEFAN KLÖTI 
 Ich male gerne Blumen ...

ANDREAS MANTEL 
 Kunst verleiht Flügel.

RETO MERZ 
 Aus dem Fluss der Dinge die Fülle des Augenblicks schöpfen.

GABRIELE SAPUTELLI 
 Kunst ist überflüssig – aber was wäre ein Garten ohne Blumen?

BARBARA SCHWEGLER 
 Nachdenken, Stille erleben, verbunden sein mit der Natur. 
 Erinnerte Träume in Farbgeschichten auflösen.

PATRICIA WEGMANN 
 Ich möchte den Eindruck organischer Verbindungen in Formen, Flächen 
 und Linien zum Ausdruck bringen.

URSULA WEISS 
 Mich losgelöst einem spannenden Prozess hingeben: 
 Mit Leidenschaft, von Neugier getrieben ES geschehen lassen.

RUTH WÜTHRICH 
 Die Verfremdung durch die extreme Annäherung und der Verlust 
 an Bezugsgrössen eines Objektes faszinieren mich.

In Zusammenarbeit mit der 
Kulturkommission der  
Stadt Wädenswil

Zur Vernissage sind Sie 
und Ihr Freundeskreis 
herzlich eingeladen.

               www.staefART.ch


